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Liebe Leserin  und lieber Leser!
„Wenn dein Kind dich morgen fragt...“ so lautete das Motto
des Evangelischen Kirchentags in Hannover und beinhaltete
den Hinweis: „Gut, wenn du eine Antwort weisst.“
Alle haben wir Eltern, viele haben Kinder. Wir stehen in einer
langen Kette der Generationen. Was haben wir von den Alten
bekommen, und was ist es uns wert, dass wir es den Jungen
weitergeben wollen? Sie finden Antworten und Sie finden
vertiefende Fragen in dieser neuen Ausgabe des paternos-
ter. 
Vor allem aber hoffen wir, dass Sie selbst Lust auf diesen
spannenden Dialog zwischen den Generationen haben. In je-
der Familie gibt es Schätze der Erinnerung zu heben, aber
erst, wenn jemand zu fragen beginnt, wird man erfahren,
dass sie vorhanden sind. Oft gehen sie  einfach nur deshalb
verloren, weil sich niemand interessierte.
Nach langer Zeit verschicken wir diese Ausgabe des pater-
noster wieder einmal an alle Haushalte der Gemeinde und
bedanken uns damit auch für Ihre Unterstützung unserer
Arbeit. Nehmen Sie unseren Gruß auch als Einladung, wieder
einmal oder vielleicht sogar erstmalig in Ihrer Gemeinde vor-
beizuschauen. Wochentags zum Beispiel ist unser Weltcafé
im Emmaus-Kirchturm von 15 - 18 Uhr geöffnet. Bei Vorlage
des aktuellen  paternoster mit der aufgedruckten Adres-
se und Ihrem Namen laden wir Sie gern zu einem frisch ge-
brühten Cappucino ein.

Viel Spaß beim Lesen 
wünscht Pfarrer Jörg Machel
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